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noch Donnerstag, der 31. August

13.00 Begrüßung
Prof. Dr. Günther Schmid, Direktor am WZB
Reinhold Friedrich, Bundesministerium für Bildung und 
Forschung
Dr. Peter Bauer, Präsident des Bayerischen Landesamtes 
für Statistik und Datenverarbeitung
Prof. Dr. Ulrike Rockmann, Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes Berlin

13.20 Einführung
Nutzung amtlicher Mikrodaten durch die Wissenschaft
Dr. Sylvia Zühlke, Helga Christians,
FDZ der Statistischen Landesämter

13.45 Unternehmen im Wettbewerb
Moderation: Prof. Axel Werwatz, Ph. D., DIW Berlin
Diversifizierungsstrategien deutscher Unternehmen
Prof. Dr. Bernd Görzig, DIW Berlin
Markteintritte, Marktaustritte und Produktivität –
Empirische Befunde zur Dynamik der
niedersächsischen Industrie
Prof. Dr. Joachim Wagner, Universität Lüneburg

14.45 Pause

15.15 Effizienz von Unternehmen
Moderation: Prof. Axel Werwatz, Ph. D., DIW Berlin
Determinanten der technischen Effizienz
von Unternehmen
Prof. Dr. Andreas Stephan, DIW Berlin
und Universität Frankfurt (Oder)
Effizienz deutscher Krankenhäuser:
Eine Analyse mit Daten der Krankenhausstatistik
Annika Frohloff, Universität Bochum

16.15 Weiterbildungsstrategien von Unternehmen
Moderation: Prof. Dr. Bernd Görzig, DIW Berlin
Bestimmungsgründe für betriebliches Weiter-
bildungshandeln im internationalen Vergleich
Ralf Mytzek-Zühlke, WZB  
Trends in der betrieblichen Weiterbildung
deutscher Unternehmen – Welche Rolle spielt 
die gesellschaftliche Alterung?
Dr. Parvati Trübswetter, Universität Erlangen

...Kiel...Schwerin...Hamburg...Bremen...Berlin...Potsdam...Hannover...Halle...Düsseldorf...Kamenz...Erfurt...Bad Ems...Wiesbaden...Saarbrücken...Stuttgart...München...

09.00 Tarifverträge und Löhne
Moderation: Ralf Mytzek-Zühlke, WZB 
Gewerkschaften, Tarifverträge und
die Lohnverteilung in Deutschland –
Evidenz auf Basis der GLS 2001
Alexander Lembcke, Universität Frankfurt
Flexible Tarifverträge und
ihre Auswirkungen auf die Löhne
Wolf Dieter Heinbach, Institut für Angewandte
Wirtschaftsforschung, Tübingen

10.00 Erwerbsbeteiligung von Frauen
Moderation: Ralf Mytzek-Zühlke, WZB 
Bildung und das Erwerbsverhalten von
Frauen mit Kindern – Ergebnisse auf Basis der
Mikrozensen 1982 – 2004
Prof. Dr. Michaela Kreyenfeld, Max-Planck-Institut 
für demografische Forschung Rostock 

Zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf
in Ost- und Westdeutschland
Verena Tobsch, Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftliches Institut, Düsseldorf

11.00 Pause

17.15 Pause

17.30 Unternehmen in Ost-Deutschland
Moderation: Prof. Dr. Bernd Görzig, DIW Berlin
Ausgewählte Fragen zur Entwicklung des Verar-
beitenden Gewerbes in Berlin und Brandenburg
Stefan Mangelsdorf, Universität Potsdam
Entwicklungspotenziale
von Dienstleistungsunternehmen
Alexander Eickelpasch, DIW Berlin

ab 18.30 Get together

noch Freitag, der 1. SeptemberDonnerstag, der 31. August

Freitag, der 1. September

11.30 Evaluation von Arbeitsmarktreformen
Moderation: Hugh Mosley, Ph. D., WZB
Die erleichterte Befristung älterer
Arbeitnehmer/-innen –
Eine Evaluation mit Daten des Mikrozensus

Lena Jacobi, Rheinisch-Westfälisches-Institut
für Wirtschaftsforschung e.V., Essen
Sperrzeiten als arbeitsmarktpolitisches
Instrument – Empirische Analysen auf Basis 
der Integrierten Erwerbsbiographien
Kai-Uwe Müller, WZB 

12.30 Dateninfrastruktur
im internationalen Vergleich
Moderation: Prof. Axel Werwatz, Ph. D., DIW Berlin
Register-based data on firms:
an international perspective
on research potential and availability
Prof. Dr. Tor Eriksson, Aarhus School of Business
Amtliche Lohndaten im niederländischen
Arbeitsmarktprognosemodell
Dr. Ben Kriechel, Universität Maastricht

13.30 Get together

ca. 14.30 Ende der Veranstaltung


